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Zum vierten Mal kreuzen die Stuttgart Rebels in dieser Saison bereits die Schläger 
in der Eiswelt mit den Baden Rhinos aus Hügelsheim. Das aktuelle Team wurde in 
den Stadionheften dieser Spiele bereits vorgestellt, also wollen wir die Gelegenheit 
nutzen, einige, bei aller Rivalität, „verbindenden“ Dinge aus der Vergangenheit zu 
beleuchten. 
 
Nicht nur in der Regionalliga Südwest und deren Vorgänger waren beide Teams 
ständige Kontrahenten, der eine oder andere ältere Fan des Stuttgarter Eishockeys 
wird sich sicherlich auch noch gerne an die Duelle in der einzigen Oberligasaison 
2004/05 des damaligen ESV Hügelsheim erinnern. Letzter verbleibender Spieler des 
damaligen Kaders ist der unverwüstliche Teamsenior Andy Mauderer. Trotz starker 
Kontingentspieler wie Blaine Bablitz, Tom Herman und David Lizotte war der  
damalige Kader allerdings leider nicht tief genug besetzt um die Spielklasse halten 
zu können.  
 
Auch zahlreiche Spieler waren für beide Standorte aktiv. Zuallererst denkt man  
dabei natürlich an das in der RLSW gefürchtete Stürmerduo Cedric Duhamel/
Dennis Walter die zusammen mit dem Kanadier Mathieu Fleury die gegnerischen 
Verteidigungsreihen erzittern ließen.  
Eine ganze Reihe weiterer Spieler sind in dieser Reihe aufzuzählen : Der heutige 
Schiedsrichter Erik Singaitis ist hier zu nennen, ebenso langjährige Stuttgarter 
Cracks wie Miguel Tilgner, Artur Votler. Auch der einstige Publikumsliebling der 
Stuttgart Wizards, Manuel Pfennig (Willer), schnürte seine Schlittschuhe vor sei-
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nem Wechsel nach Heilbronn für die Badener. Auch der Vater unseres Stürmers  
Devon Pepin ließ seine lange Profikarriere mit zwei Spielzeiten am Baden Airpark 
ausklingen. Christian Seeberger, Kevin Kern, Marc Hemmerich, Sascha Bernhardt, 
Mike und Gabor Szabo, Adrian Kolar und Andreas Sarsenov vervollständigen das 
Bild. 
 
Soviel zur gemeinsamen Vergangenheit, was heute zählt ist auf dem Eis.  
Die Rebels können mit einem Sieg bereits das Finale buchen, die Rhinos sind zum 
siegen verdammt, soll deren Saison nicht bereits heute ein Ende finden. 
Wir hoffen auf ein spannendes und faires Spiel. 
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Im Halbfinale haben die Stuttgart Rebels klar die Nase vorn. Das Spiel 1 noch etwas  

verhalten mit 2:1 zuhause gewonnen, Spiel 2 auswärts dann mit 7:3 gewonnen, ergibt ein  

deutliches 9:4 Torverhältnis. Hier spiegelt sich wieder die hervorragende Offensive der  

Rebels wobei in den beiden bisherigen Playoff-Partien auch eine deutlich verbesserte  

Defensivarbeit zu sehen war. Bleibt zu wünschen, dass sich dieser Trend auch in Spiel 3 fort-

setzt.     

Auch bei der Topscorer Statistik zeigt sich der Konstanz der Rebels. Herm / Vostarek und  

Bauhof bleiben unverändert bei 2,9 / 2,6 und 1,9 Punkten pro Spiel. Bei den Rhinos sieht 

man einen leichten Abwärtstrend was jedoch auch an der guten Leistung der Rebels liegt. 

Ferreira und Majewski von 2,1 auf 1,9 und Rießle von 1,5 auf 1,4 Punkte / Spiel.     
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